An Sie, 

den Abgeordneten, 

der einen Eid darauf abgelegt hat, den Bürgern dieses Landes zu dienen! 

Da ich ganz und gar nicht mehr den Eindruck habe, dass mein Wahlauftrag erfüllt wird, bitte ich um Ihre eindeutige  Stellungnahme zur LHV und dem drohenden Bundesgesetz,  welche den Bruch des Tierschutzgesetzes und der Einschränkung des Grundgesetzes im Artikel 1, 2, 3 13 und 14 beinhalten.
Ich möchte wissen –zur Findung meiner Wahlentscheidung und der Wahlentscheidung meiner Familie, Freunde- inwieweit sind Sie bereit, meine nachstehenden Forderungen nach Menschen- und Tierschutz nachzukommen und diese Forderung im Landtag auch nachhaltig zu vertreten. Bitte kein obligatorisches Lippenbekenntnis. Land- und Bundestagsdebatten, Pressemeldungen usw. werden von meiner Familie und  mir neuerdings intensiv verfolgt, auch die in anderen Gesetzen beabsichtige Einschränkung meiner Grundrechte.

Ich bitte Ihre Stellungnahme zu folgenden Eckpunkten unter dem Aspekt des Menschen- und Tierschutzes, dem Aspekten ‚kein Mißbrauch von Hund durch kriminelle Hand‘ und ‚Zucht sozialisierungsfähiger Hunde‘ unter dem Aspekt des Menschenschutzes:

1. Tierschutz muß ins Grundgesetz 

2. Bundesheimtier-Schutz- und Zuchtgesetz

3. Weg mit den durch Nichts begründeten Rasselisten

4. Maulkorbzwang und konstanter Leinenzwang nur bei auffälligen Hunden sowie deren Verhaltensüberprüfung durch dafür qualifizierte Expertengruppe

5. Leinenzwang für alle Hunde in Stadtzentren und Wohngebieten

6. Bereitstellung von ausreichenden Freilaufflächen durch Städte und Gemeinden

7. Grundsätzlich Microchip - Kennzeichung und Haftpflichtversicherungsnachweis für jeden Hund

8. Grundsätzliche Anmeldepflicht für jeden Hund bei den zuständigen Ordnungsbehörden

9. Sachkundenachweis vor Erwerb eines Hundes

10. Nachweis der Zuverlässigkeit durch Vorlage eines Führungszeugnisses, Verbot der Hundehaltung bei div. Straftaten, Eigentumsdelikten, Suchterkrankungen sowie bei § 1696 des BGB

11. Zuchtbedingungen für die Zucht aller Hunde, unabhängig von Rassen, Mischungen und Größe

Punkt 7-10 müssen erfüllt sein, weiterhin

Einkommen des Züchters mindestens DM 1000 über Sozialhilfesatz ist nachzuweisen - Bestandene Begleithundprüfung und/oder Unbedenklichkeitsbescheinigung (Wesen) der Zuchttiere durch einen Tierarzt ist nachzuweisen - Mindestens 12monatige Zuchtpause für die jeweilige Zuchthündin, Festlegung des Mindest- und Höchstalters für einen Zuchteinsatzes sind festzulegen - Kontrolle und Freigabe der Zuchtstätte durch den Tierarzt, dem die Örtlichkeiten/Aufzuchtbedingungen  von mindestens 3 vorherigen Würfen oder seit 5 Jahren durch Besuche bekannt sein müssen, ansonsten Kontrolle durch einen Amtstierarzt - Beschränkung der Wurfanzahl auf max. 3 Würfe pro Züchter/Zuchtstätte (Aspekt: Sozialisierungsfähigkeit der Welpen) - Dreimalige zu dokumentierende Kontrolle der Würfe (Geburtswoche, 4. Woche, 8. Woche) durch den Tierarzt mit Bescheinigung über Microchip - Implantat und Impfung

- Steuerermäßigung (Zwingersteuer) bei Erfüllung aller Auflagen

12. Verbot der gewerblichen Hundezucht/des gewerblichen Hundehandels (Sozialisierungsaspekt!)

13. Hundesteuerfestsetzung unabhängig von Rasse, Mischung oder Größe sowie Bonussystem

14. Drastische Geldstrafen bei Verstößen gegen die Hundeverordnung, Einzug des Hundes bei bewiesener Tierquälerei sowie Gefängnisstrafe nicht unter einem Jahr. 

15. Import: Für Importhunde müssen die gleichen Nachweise beigebracht werden wie für im Inland gezogene Hunde.

16. Einmalige Abgabe in Höhe von DM 50 von jedem Hundebesitzer, das Land hat die gleiche Summe aufzubringen. Ausschließliche Zweckbestimmung: das durch die bestehende LHV hervorgerufene Elend und Überfüllung in den Tierheimen zu mildern und Resozialisierungsprogramme zu finanzieren.

Zu diesen Forderungen bitte nicht die Erläuterung, das z. B. keine diesbezügliche Änderung des Gewerberechtes, Tierschutzgesetzes, Strafrechtes usw. möglich ist. Was Sie als Politiker sogar ohne Rücksicht auf unser Grundgesetz binnen kürzester Frist alles ändern können, haben Sie uns eindringlich vorgeführt. Diese Flexibilität jetzt ebenfalls im positiven Sinne zum aktiven Menschen- und Tierschutz einzufordern ist der Umkehrschluß.

Zur Meinungsfindung füge ich Ihnen den Entwurf für dieses von meiner Familie, meinen Freunden und Bekannten und mir geforderten landes- und bundesweit geltenden  Bundesheimtierschutz- und Zuchtgesetz als Anlage bei und freue mich auf Ihre Stellungnahme.

Mit freundlichen Grüßen




Anlage: Entwurf Heimtierschutz- und Zuchtgesetz

